
 

Logopädischer Befundbericht bei Frenulum breve 
 

Patientenname: ……………………………………….. geb.: …….………Datum: ……………… 
 

 

Zungenbändchen trotz logopädischer Dehnungsübungen funktionell zu kurz. 

Eine chirurgische Intervention wird empfohlen. 
 

 

BEFUNDBERICHT 

Funktionseinschränkung der Zunge: □ leicht     □ mittel     □ schwer 

 

Myofunktionelle Probleme: 

 □ offene Mundhaltung/Mundatmung 

 □ Schnarchen (obstruktives Schlafapnoesyndrom?) 

 □ Schluckfehlfunktion    □ frontal   □ lateral  □ total   □ anderes 

 □ phonetische Artikulationsstörung: 

 _______________________________________________________________________ 

 □ Sonstiges: 

 

Einschränkung der Beweglichkeit der Zunge durch das Frenulum breve: 

 □ beim Ablecken der Lippen, Eislecken, Herausstrecken 

 □ beim Saugen, Ansaugen und Schlucken 

 □ beim Kauen 

 □ bei der Artikulation 

 □ Sonstiges: 

 

Beurteilung des Zungenbändchens beim Ansaugen an den Gaumen: 

Frenulum breve 

 □ anteriores: inseriert zu weit vorne 

 □ posteriores: inseriert nicht zu weit vorne/nicht sichtbar 

    für die Funktion des Ansaugens der Zungenmitte an den Gaumen zu kurz 

 □ Sonstiges: 

 

Bemerkungen: 

 

 

Bitte informieren Sie den Patienten, ab wann die postoperative logopädische Therapie fortgesetzt 

werden kann. 

Mitteilung des Arztes: 
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